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Weil’s um mehr als Geld geht!

Mehr Power für den Sport 
in unserer Region.

Wir wissen: Sport macht stark, 
fördert Teamgeist und bringt 
Menschen zusammen.  
Mit unserer Unterstützung  
tragen wir dazu bei,  
dass sportliche Leidenschaft 
überall gelebt werden kann –  
von der kleinen Dorfliga bis zur  
überregionalen Meisterschaft.  
Gemeinsam machen  
wir den Unterschied.

Für jede Liga,  
für jedes Talent.

 
Liebe Fußballfreunde, Fans, Gönner, Sponsoren und Mitglieder des SC Sand,

wir möchten Sie ganz herzlich zum letzten Heimspiel des Jahres in der ADAMS Arena 
begrüßen. Ein besonderer Gruß gilt der Gastmannschaft um Chiara Bouziane und dem 
heutigen Schiedsrichtergespann mit Theresa Hug, Hannah Rapp und Lea Fuchs. Am 
heutigen Sonntag treffen die Frauen des SC Sand im Rahmen des 14. Spieltags bereits 
um 13:00 Uhr auf den 1. FSV Mainz 05.

Zunächst möchte sich der gesamte SC Sand 1946 e.V. ganz herzlich für die 
großartige Unterstützung im Fußballjahr 2025 bedanken und wünscht allen 
Sponsoren, Gönnern und Fans eine frohe und vorallem besinnliche Weihnachtszeit. 
 
Das Team von Trainer Alexander Fischinger und Co-Trainer Noah Veilandics verpasste 
am vergangenen Sonntag im Spitzenspiel knapp die Herbstmeisterschaft und unterlag 
dem VfB Stuttgart unglücklick mit 0:2. Nichtsdestotrotz blicken die Ortenauerinnen auf 
eine bislang sehr starke Hinrunde in der 2. Frauen-Bundesliga (9 Spieltage auf Rang 1) 
zurück und können diese mit einem Heimsieg auf dem zweiten Tabellenplatz abschließen. 
 
Die Mannschaft hat in dieser Saison bislang alle Erwartungen übertroffen. Der 
Zusammenhalt innerhalb des Teams sowie zwischen Trainerteam und Staff ist 
überragend, alle Beteiligten leisten hervorragende Arbeit. Auf dieser Basis hoffen wir 
auf eine ebenso erfolgreiche Rückrunde.

Mit dem Vorbereitungsstart im Januar wartet eine anspruchsvolle Rückrunde auf 
die Mannschaft. Mit Ihrer Unterstützung im Rücken werden wir auch diese große 
Herausforderung gemeinsam meistern. Unterstützen Sie die Frauen des SC Sand ein 
letztes Mal in diesem Jahr lautstark – gemeinsam geben wir alles.

	
						      Mit sportlichen Grüßen!                                          
				  
			   GERALD JUNGMANN
			    (MANAGER & 1. VORSTAND)
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Ihre EDV will nicht so 
wie Sie wollen ?
Wir lösen schnell und kompetent Ihre 
Hard- und Softwareprobleme:
�  Einrichten von Homeoffice-Arbeitsplätzen
�  Installation und Wartung von Netzwerken und

Internet-Anbindungen bei Unter nehmen und Arztpraxen
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   Nie war ein zuverlässiger 
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Treffer und stellt damit die zweitbeste Offensive 
der Liga. Zwar verloren die Pfälzerinnen am 
siebten Spieltag nach einer 4:0-Führung noch 
spektakulär mit 4:5 gegen den VfB Stuttgart, doch 
diese Niederlage blieb folgenlos. In der Folge 
gewann Mainz sechs Spiele in Serie und steht nun 
punktgleich mit dem SV Meppen auf dem vierten 
Tabellenplatz. Co-Trainer Noah Veilandics 
rechnet mit einer intensiven Begegnung: „Der 
FSV steht sehr kompakt und sucht schnell den 
Weg in die gegnerische Hälfte. Uns erwartet ein 
umkämpftes Spiel, in dem es vor allem darum 
geht, die Mainzer Offensive unter Kontrolle zu 
bekommen.“

Auch Cheftrainer Alexander Fischinger blickt 
dem Duell mit großer Spannung entgegen: „Nach 
Abschluss der Hinrunde zeigt sich, dass der 
VfB Stuttgart, der SV Meppen, der FSV Mainz 
05 und wir berechtigte Hoffnungen auf die 
Aufstiegsplätze haben dürfen."

VON MORITZ LITTERST. 

Nach dem Highlightspiel in der 2. Frauen-
Bundesliga am vergangenen Sonntag gegen den 
VfB Stuttgart (0:2) wartet bereits das nächste 
Spitzenduell auf den SC Sand: Im letzten 
Pflichtspiel des Jahres empfängt der Ortenauer 
Zweitligist (2. / 28p.) am Sonntag um 13 Uhr 
mit dem FSV Mainz 05 (4. / 26p.) einen der 
direkten Konkurrenten in der ADAMS Arena. 
Ziel der Sanderinnen ist es, den Abstand zu den 
Mainzerinnen zu vergrößern und mit einem 
positiven Ergebnis in die kurze Winterpause zu 
gehen.

Mit der Niederlage im Topspiel gegen den VfB 
Stuttgart beendete der SC Sand die Hinrunde der 2. 
Frauen-Bundesliga. Nach 13 absolvierten Partien 
stehen 28 Punkte sowie ein Torverhältnis von 
+17 zu Buche – gleichbedeutend mit dem zweiten 
Tabellenplatz und damit einem Aufstiegsrang 
zur Google Pixel Frauen-Bundesliga. Der 
Vorsprung auf einen Nicht-Aufstiegsplatz ist 
durch die jüngsten Siege der Konkurrenz zwar 
auf zwei Punkte geschrumpft, dennoch zeigt sich 
Cheftrainer Alexander Fischinger zufrieden: „Ich 
glaube, einen zweiten Platz nach der Hinrunde 
hätten wir vor der Saison sofort unterschrieben. 
Es ist keineswegs selbstverständlich, sich gegen 
eine immer stärker werdende Konkurrenz der 
Lizenzvereine behaupten zu können. Unser 
Anspruch ist es, weiter ganz oben zu bleiben.“

Um diesem Anspruch auch am Sonntag gerecht 
zu werden, ist eine absolute Top-Leistung gefragt. 
Der FSV Mainz 05 reist mit viel Selbstvertrauen 
in die Ortenau: Sechs Siege in den letzten sechs 
Zweitligaspielen sprechen eine deutliche Sprache. 
Vor allem offensiv verfügt der Aufsteiger aus der 
Pfalz über enorme Qualität. Sands Sportlicher 
Leiter Sascha Reiß warnt insbesondere vor 
dem Mainzer Angriffstrio: „Mainz hat sich im 
Laufe der Hinrunde zu einem echten Top-Team 
entwickelt. Mit Nadine Anstatt, Vital Kats und 
Chiara Bouziane verfügen sie vermutlich über die 
beste Offensive der Liga. Es gilt, als geschlossene 
Mannschaft aufzutreten, alles in die Waagschale 
zu werfen und defensiv stabil zu stehen, um die 
drei Punkte in Sand zu behalten.“

Insgesamt erzielte der FSV Mainz 05 bislang 39 

VORBERICHT
14. SPIELTAG IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

SC SAND vs. 1. FSV MAINZ O5
SONNTAG, 21.12.2025 | 13:00 UHR | ADAMS ARENA

Platz Mannschaft SP S U V Tore Diff. Pkt.

1. VfB Stuttgart 13 9 3 1 47:15 32 30

2.   SC Sand 13 9 1 3 31:14 17 28

3. SV Meppen 1912 13 8 2 3 33:9 24 26

4. 1. FSV Mainz 05 13 8 2 3 39:19 20 26

5. SG 99 Andernach 13 6 4 3 21:16 5 22

6.   FC Viktoria Berlin 12 4 5 3 22:15 7 17

7. 1. FFC Turbine Potsdam 12 5 2 5 23:19 4 17

8. VfL Bochum 1848 13 5 2 6 22:23 -1 17

9. FC Ingolstadt 04 13 5 2 6 21:25 -4 17

10. VfL Wolfsburg II 13 5 1 7 25:37 -12 16

11. Borussia M'Gladbach 12 4 3 5 14:26 -12 15

12. FC Bayern München II 12 3 1 8 13:35 -22 10

13.   Eintracht Frankfurt II 13 0 5 8 8:21 -13 5

14.   VfR SW Warbeyen 1945 13 0 3 10 12:57 -45 3

TABELLE
TABELLE DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA NACH DEM 13. SPIELTAG

06

Stand: 15.12.2025
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GEGNER- GEGNER- 
VORSTELLUNGVORSTELLUNG

Nr.   TOR Nationalität

1 MATSUMOTO Mamiko JPN
32 SCHÄFER Ann-Christin DEU
33 SCHÖN Marisa DEU

Nr.   ABWEHR Nationalität

4 BATHMANN Kara DEU

5 LÖBER Jana DEU

15 DONNER Anna DEU

17 VOTH Marie DEU
18 MEIERFRANKENFELD Jana DEU
20 SCHMAHL Laura DEU
23 STENDEBACH Jule DEU
28 FAINGEZICHT Tal ISR

Nr.   MITTELFELD Nationalität
3 STERRER Miriam AUT
6 KURISHIMA Akari JPN
8 SIGUROARDOTTIR Heidrun ISL

10 BOUZIANE Chiara DEU
14 IMAI Yurina JPN
21 GÜRTLER Lisa DEU
22 JUNOLD Emma DEU
30 KATS Vital ISR
37 PAGELER Maja DEU
41 FUKUHARA Yuuka JPN

Nr.   STURM Nationalität

7 KHALIFA Sarah DEU
9 BERG Johanna DEU

13 GOREN Tamar ISR
27 ANSTATT Nadine DEU
29 MICHELCHEN Maren DEU

KADER | SAISON 2025/2026

Der Renner  Der Renner  
in der Thekein der Theke

Mild und CremigMild und Cremig

EyecatcherEyecatcher

""
  AArrggeennttaall  ::  ddiiee  MMaarrkkee  
mmiitt  ddeenn  44  MMiillcchhssoorrtteenn""  

FROMI GmbH • Otto-Hahn-Strasse 5 • D-77694 Kehl Auenheim 
Tel. : 07851 93 78 0 • info@fromi.com • www.fromi.com  

d'argental
acherousseV
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Vereinsname:		 1. FSV MAINZ 05
Gründung:		  1905 
Farben:			   ROT-WEIß

Trainer:	 		  YAMASHITA
Co-Trainer	 :	 Chikaraishi/Ulbrich

Aktuelle Saison:	 4. PLATZ 
			   mit 26 Punkten

Letzter Spieltag:	 13. Spieltag, So. 		
			   14.12.2025 
			   Mainz - Warbeyen         	 6:1

kombiniert nach WLTP: Energieverbrauch 14,5-13,1 kWh/100 km, CO2-Emissionen 0 g/km, CO2-Klasse: A

Scannen und die 
Ford-Modellvielfalt 
entdecken!

Ford Puma Gen-E
Gebaut, um die Stadt zu erobern

FOTO 1. FSV Mainz 05
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AUSBILDUNGSBERUFE (M/W/D)
 Elektroniker für Betriebstechnik
 Fachinformatiker für Systemintegration
 Industriekaufmann
 Industriekaufmann „Internationales Wirtschaftsmanagement“
 Industriemechaniker
 Maschinen- und Anlagenführer
 Mechatroniker
 Medientechnologe Druck 
 Papiertechnologe

WIR BIETEN DIR
 Familiengeführtes Unternehmen
 Übernahmegarantie
 Erfolgsbeteiligung, 13. Gehalt und Urlaubsgeld
 Vollzeit-Ausbilder 

UNSERE AUSBILDUNGSSTANDORTE

   Oberkirch   Kehl   Willstätt 

Hier geht es zu den 
Ausbildungsberufen

  A
us

bildungsstart

          5202

FC BAYERN MÜNCHEN II

FC VIKTORIA BERLIN

SV MEPPEN 

1. FSV MAINZ 05

VFB STUTTGART

FC INGOLSTADT 04

14:00

14:00

14:00

VFR SW WARBEYEN 1945

VFL WOLFSBURG II

14:00

13.SPIELTAG
13. SPIELTAG IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

SPIELTAGSÜBERBLICK

1. FFC TURBINE POTSDAM

SG 99 ANDERNACH

13:00

EINTRACHT FRANKFURT II

14:00

VFL BOCHUM 1848

BORUSSIA M'GLADBACH

SC SAND

14:00

SONNTAG, 21.12.2025
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SPIELBERICHT
13. SPIELTAG | 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

VfB STUTTGART - SC SAND | 2:0 (2:0)

SPIELBERICHT
13. SPIELTAG | 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

VfB STUTTGART - SC SAND | 2:0 (2:0)

präziser Seitenwechsel von Leni Fischer fand 
Anne Rotzinger, die sich auf rechts durchsetzte 
und flach in die Mitte spielte – Almasris Abschluss 
wurde jedoch zur Ecke abgefälscht (43.). Diese 
landete auf dem Kopf von Ronja Schaer, deren 
Versuch knapp über das Tor strich. So ging der SC 
Sand mit einem 0:2-Rückstand in die Kabine.

Trainer Alexander Fischinger machte die erste 
Hälfte als entscheidend aus: „Die Niederlage geht 
aufgrund der ersten Halbzeit in Ordnung. Nach 
dem schlecht verteidigten Gegentor haben wir 
etwas den Mut verloren, unser Spiel konsequent 
aufzuziehen. Wir waren zu hektisch und hatten 
nicht die nötige Klarheit.“

Mit der Leistung vor der Pause zeigte sich 
das Sander Trainerteam nicht zufrieden. Kim 
Schneider kam zur zweiten Hälfte für Sarah 
Wiesner, um mehr Schwung ins Spiel zu bringen. 
Zunächst sorgten Standards auf beiden Seiten 
für Gefahr, doch Sand übernahm zunehmend 
die Kontrolle und versuchte, sich spielerisch 
Chancen zu erarbeiten. In der 60. Minute wurde 
mit Moemi Ishibuchi zusätzliche Offensivenergie 
eingewechselt.

Leni Fischer setzte immer wieder Akzente, ehe 
sie in der 68. Minute nahe der Torauslinie gefoult 
wurde. Der anschließende Freistoß sowie ein 
zweiter Ball von Kim Schneider landeten jedoch 
nicht im Netz. Sand warf nun alles nach vorne und 
brachte mit Emily Yaple und Alana Murphy frische 
Kräfte. Yaple prüfte kurz nach ihrer Einwechslung 
die VfB-Defensive, verfehlte das Tor jedoch knapp. 

VON MORITZ LITTERST.

Am letzten Spieltag der Hinrunde in der 
2. Frauen-Bundesliga war der SC Sand am 
heutigen Sonntag im direkten Duell um die 
Herbstmeisterschaft beim VfB Stuttgart zu Gast. 
Auf einem schwer zu bespielenden Untergrund 
tat sich Sand lange schwer und musste sich am 
Ende verdient mit 0:2 geschlagen geben. Trotz 
einer klaren Leistungssteigerung nach der 
Pause reichte es im Derby nicht, um den Titel 
der Herbstmeisterschaft einzufahren.

Eine Erkältungswelle im Sander Kader zwang das 
Trainerteam zu drei personellen Umstellungen. 
Anne Rotzinger und Maria Almasri rückten für 
die angeschlagenen Julia Matuschewski und Kim 
Schneider in die Startelf. Zudem erhielt Ivana 
Slipcevic im zentralen Mittelfeld das Vertrauen 
von Cheftrainer Alexander Fischinger.

Bei winterlichen Bedingungen und vor 1.450 
Zuschauern begann die Partie nervös. Beide 
Teams agierten zunächst vorsichtig, wobei der 
VfB Stuttgart mehr Spielanteile verbuchte. 
Sand näherte sich in der 6. Minute erstmals dem 
gegnerischen Tor, doch der Abschluss von Maria 
Almasri blieb harmlos. In der 11. Minute nutzte 
der VfB seine erste echte Gelegenheit: Nach einer 
Seitenverlagerung von Nicole Billa konnte eine 
Flanke zunächst geklärt werden, der Abpraller 
landete jedoch bei Jana Beuschlein, die trocken 
zum 1:0 einschoss.

Sand zeigte sich wenig beeindruckt und setzte sich 
in der gegnerischen Hälfte fest. Sara D’Appolonia 
schaltete sich immer wieder in die Offensive ein 
und kam nach 13 Minuten zu einem Abschluss. 
In der 22. Minute bestrafte der Tabellenzweite 
jedoch eine Unordnung in der Sander Defensive: 
Nicole Billa profitierte von einem Missverständnis 
und erhöhte mit all ihrer Torjägerqualität auf 2:0.

Auch nach dem zweiten Gegentor blieb Sand 
engagiert und arbeitete sich zunehmend ins 
Spiel. In der 33. Minute suchte erneut Maria 
Almasri ihr Glück aus der Distanz. Auf der 
Gegenseite verfehlte Fabienne Dongus nach 
einem sehenswerten Spielzug des VfB das Tor 
nur knapp (38.). Sand investierte viel, um noch 
vor der Pause den Anschluss zu erzielen. Ein 

SONNTAG, 14.12.2025 | 13:00 UHR | PSV STUTTGART In der Schlussphase war der SC Sand klar 
tonangebend. Ein Lattenkracher von Maria 
Almasri in der 76. Minute unterstrich das Pech 
der Gäste. Fünf Minuten später hatte sie selbst 
den Anschluss auf dem Fuß, doch VfB-Torfrau 
Beck parierte erneut stark.

Der VfB kam kaum noch zur Entlastung. Dass es 
für Sand an diesem Tag nicht sein sollte, zeigte 
sich in der 88. Minute: Eine Flanke landete bei 
Moemi Ishibuchi, die die Torhüterin bereits 
überwunden hatte, doch Laureta Temaj rettete in 
letzter Sekunde auf der Linie. Somit blieb es beim 
2:0 für Stuttgart.

Fischinger bilanzierte: „In der zweiten Halbzeit 
mache ich der Mannschaft keinen Vorwurf. Wir 
hatten viele Abschlüsse und Standards, aber 
heute hat uns einfach das nötige Quäntchen Glück 
gefehlt.“
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Tel.: +49(0) 781 - 32084
info@wussler-umzugslogistik.de 

www.wussler-umzugslogistik.de

Fachgerechte Lagerung
Value Added Services
Kontraktlogistik

FS Lagerlogistik
bei wussler GmbH

Privatumzüge
Seniorenumzüge
Firmenumzüge

Umzüge

Lagerraumvermietung
Zugang 24/7 möglich
verschiedene Größen

Self-Storage
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Laura Humm
Physiotherapeutin

Felix Kirn
Physiotherapeut

UNSER STAFF
DAS IST DAS TEAM "HINTER DEM TEAM"

Noah Veilandics
Co-Trainer & Videoanalyse

Marco Schäfer
Torwarttrainer

Peter Aukthun-Görmer 
Athletiktrainer

Alexander Fischinger
TrainerT
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Heiko Borscheid
Stadionsprecher

Isabelle Jungmann
Social MediaFU
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Sascha Reiss
Sportlicher Leiter

Gerald Jungmann
Vorstand & Manager

Moritz Litterst
Geschäftsstellenleiter
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FOTOS Maximilian Höck

Wir suchen:
Azubis (m/w/d) 
Fachkräfte Produktion (m/w/d) 
Ingenieure (m/w/d)

DEIN NEUES TEAM
IST GENAU HIER

Werk OffenburgWerk Offenburg

Jetzt bewerben! 
www.tesa.de

Lukas Kelp
Dualer Student

Dr. Paul Hefner
Mannschaftsarzt

Tobias Geiser
Videograf

Maximilian Höck
Fotograf

Heiko Auer
Platzwart

Raymond Klein
Marketing

Rainer Jäger
Betreuer
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Bewerben unter:
www.markant-karriere.de

Werde Teil 
unseres Teams!
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 Garagen-Sektionaltor
  gute Wärmedämmung   optimaler Langzeitschutz   erhöhter Einbruchschutz
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FRAUEN 2
SC SAND 2 | FRAUEN-REGIONALLIGA SÜD

TRAINER BENJAMIN BÜCHELER IM INTERVIEW
DAS TEAM HAT DIE HINRUNDE AUF DEM 8. PLATZ ABGESCHLOSSEN.

FRAUEN 2

KSV HESSEN KASSEL - SC SAND 2 

Platz Mannschaft SP Tore Diff. Pkt.

1. SV 67 Weinberg 11 32:11 21 28

2. TSG Hoffenheim U20 12 35:13 22 26

3. Kickers Offenbach 12 22:17 5 24

4. Karlsruher SC 12 31:16 15 23

5. SpVgg Greuther Fürth 12 28:18 10 23

6. SC Freiburg 2 12 23:16 7 21

7. KSV Hessen Kassel 12 27:28 -1 16

8. SC Sand 2 12 20:24 -4 12

9. Eintracht Frankfurt U19 12 16:30 -14 10

10. VfL Herrenberg 12 14:30 -16 10

11. SG Haitz 12 11:38 -27 6

12. FFC Wacker München 11 10:28 -18 5

13. FSV Hessen Wetzlar (zg.)

TABELLE FRAUEN-REGIONALLIGA SÜD

NÄCHSTES SPIEL:  Sonntag, 01.03.2026 | 12:00 Uhr

Stand: 16.12.2025

1. Frage: Ihr habt die Hinrunde in der Frauen-Regionalliga Süd – inklusive des ersten Rückrundenspiels 
gegen den Karlsruher SC – auf dem achten Tabellenplatz abgeschlossen. Wie fällt dein Gesamtfazit 
nach den zwölf absolvierten Partien aus?

Gemischt. Wir sind nach einer intensiven Vorbereitung mit zwei guten Leistungen zu Hause gegen den KSC 
und zwei Wochen später gegen Hessen Kassel, aber leider sehr unglücklich mit Null Punkten gestartet. 
Dazwischen hatten wir noch den 7:0-Kantersieg in Wetzlar gefeiert, welcher dem Team einerseits 
Selbstvertrauen gab, andererseits aber aufgrund des Rückzugs des Teams aus Hessen annulliert wurde. 
Danach folgte unsere beste Phase mit elf Punkten aus fünf Spielen (drei Siege gegen Eintracht Frankfurt, 
Herrenberg und Haitz, sowie zwei Remis gegen den starken Aufsteiger Greuther Fürth und Topteam 
Hoffenheim). Leider haben wir im Anschluss sehr wechselhafte Leistungen gezeigt und zurecht nur noch 
einen Punkt aus den letzten fünf Spielen geholt.

2. Frage: Der Vorsprung auf den ersten Nichtabstiegsplatz beträgt aktuell lediglich zwei Punkte. 
Welche Maßnahmen und Schwerpunkte wollt ihr in der Rückrunde setzen, um möglichst frühzeitig den 
Klassenerhalt abzusichern?

In der Rückrunde wird es zunächst darum gehen, uns mit einem festen Kader auf den Kampf um den 
Klassenerhalt einzustellen. Dafür müssen alle an einem Strang ziehen. Darüber hinaus wollen wir uns 
spielerisch wieder verbessern und in beiden Strafräumen effizienter agieren. Wenn uns das gelingt, werden 
wir aus den verbleibenden zehn Spielen die für den Ligaverbleib nötigen Punkte holen. 

3. Frage: Die letzten fünf Spiele vor der Winterpause konntet ihr nicht gewinnen, nur ein Remis und vier 
Niederlagen standen am Ende zu Buche. Wie erklärst du dir diese Ergebniskrise und welche Faktoren 
haben deiner Meinung nach den größten Einfluss gehabt?

Das ist eine gute Frage, auf die ich noch keine klare Antwort gefunden habe. Wir mussten zum einen aus 
verschiedensten Gründen häufig umstellen. Zum anderen haben wir auf einigen Positionen nicht mehr die 
nötige Topform erreicht. In Summe hat es dann nicht mehr gereicht, um regelmäßig punkten zu können. 

4. Frage: In der Hinrunde konnten erneut talentierte Nachwuchsspielerinnen wie Anna Oberfell und 
Charlotte Groß erfolgreich in die Mannschaft integriert werden. Wird dieser Fokus auf die Entwicklung 
junger Kräfte auch weiterhin eine zentrale Rolle spielen und bis zum Sommer konsequent fortgesetzt?

Seit ich vor ziemlich genau sechs Jahren bei der Sander Zweiten gestartet bin, habe ich konsequent den Weg 
verfolgt, mit jungen Talenten aus der Region einen bestehenden Kern des Teams zu ergänzen. Für unsere 
Talente ist die Regionalliga eine tolle Bühne, um sich für höhere Aufgaben zu empfehlen. Der Schritt aus der 
U17 in den Frauenbereich ist aber dermaßen herausfordernd, dass wir alle gut daran tun, mit Demut und 
Geduld die Talente von der Leine zu lassen, wenn sie soweit sind. 
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FOTO Michael Memmler
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FRAUEN 3
SC SAND 3 | VERBANDSLIGA

TRAINER HALFMANN MIT EINEM RÜCKBLICK

Platz Mannschaft SP Tore Diff. Pkt.

1. Alem. Freiburg-Zähringen 9 36:9 27 27

2. SC Sand 3 10 39:13 26 24

3. SG Marbach 9 29:12 17 20

4. SC Hofstetten 10 22:19 3 15

5. SG MaFriKa 10 14:11 3 15

6. SV Deggenhausertal 10 24:20 4 13

7. SG ESV/PSV Freiburg 9 19:17 2 11

8. SG Ebnet-Kappel 9 13:18 -5 9

9. Hegauer FV 2 10 13:31 -18 7

10. SG Hausen-Nollingen 10 10:29 -19 7

11. SG Neukirch/Hammereisenbach 10 9:49 -40 1

TABELLE | VERBANDSLIGA SÜDBADEN

Stand: 16.12.2025

NÄCHSTES SPIEL: Sa., 07.03.2026| 16:30 Uhr

SG NEUKIRCH - SC SAND 3

VON MARCEL HALFMANN.

Der SC Sand 3 blickt auf eine erfolgreiche und 
zugleich lehrreiche Hinrunde in der Frauen-
Verbandsliga Südbaden zurück. Als Aufsteiger 
startete die Mannschaft mit dem klaren Ziel in die 
Saison, sich in der neuen Spielklasse zu stabilisieren 
und insbesondere die Entwicklung der jungen 
Spielerinnen voranzutreiben. Zur Winterpause 
belegt das Team den zweiten Tabellenplatz und hat 
sich damit frühzeitig im oberen Tabellenbereich 
etabliert.

Die erste Saisonhälfte war von einem personellen 
Umbruch geprägt. Zahlreiche neue Spielerinnen, 
viele davon aus dem Nachwuchsbereich, wurden 
in den Kader integriert. Entsprechend lag der 
Fokus von Beginn an weniger auf kurzfristigen 
Ergebnissen, sondern vielmehr auf dem 
Zusammenwachsen der Mannschaft sowie auf der 
individuellen und kollektiven Weiterentwicklung. 
Dieser Prozess verlief im Laufe der Hinrunde 
kontinuierlich und zeigte sich sowohl im 
Trainingsbetrieb als auch in den Spielen.

Ein zentraler Schwerpunkt lag darauf, die jungen 
Spielerinnen schrittweise an die körperlichen, 
taktischen und mentalen Anforderungen 
des Frauenfußballs im Erwachsenenbereich 
heranzuführen. Hohe Intensität, wechselndes 
Tempo, flexibles Zweikampfverhalten und 
Entscheidungsfindung unter Druck stellten neue 
Herausforderungen dar, die das Team gemeinsam 
annahm. Die Mannschaft zeigte dabei eine hohe 
Lernbereitschaft und setzte Trainingsinhalte 
zunehmend auch im Wettkampf um.

Sportlich absolvierte die junge Mannschaft eine 
insgesamt starke Hinrunde. In zehn Spielen 
wurden 24 Punkte erzielt, zudem stellte das Team 
mit 39 Treffern die beste Offensive der Liga. 
Gleichzeitig präsentierte sich die Defensive über 
weite Strecken stabil und organisiert. Dennoch 
zeigte sich auch, dass die junge Mannschaft in 
bestimmten Spielen noch Schwankungen aufwies. 
Gerade in den Partien gegen den Oberliga-
Absteiger Alemannia Freiburg-Zähringen sowie 
gegen den ESV/PSV Freiburg musste der SC Sand 
3 deutliche Niederlagen hinnehmen und konnte 
dabei nicht an das eigene Leistungsvermögen 
anknüpfen. 

Aus diesen Begegnungen konnten wichtige 
Erkenntnisse gewonnen werden, die gezielt in 
die Entwicklungsarbeit einfließen. Der sportliche 
Fokus bleibt dabei bewusst auf dem langfristigen 
Aufbau der Mannschaft und nicht auf einem 
möglichen Aufstieg.

Unabhängig von einzelnen Ergebnissen 
zeichnete sich die Hinrunde durch einen starken 
mannschaftlichen Zusammenhalt aus. Hohe 
Trainingsbeteiligung, Einsatzbereitschaft und 
gegenseitige Unterstützung prägten das Bild der 
Mannschaft über die gesamte erste Saisonhälfte 
hinweg.

Mit dem 2. Tabellenplatz zur Winterpause hat 
sich der SC Sand eine sehr gute Ausgangsposition 
erarbeitet. Die Winterpause wird nun genutzt, 
um Kräfte zu sammeln, Inhalte zu festigen 
und die individuellen wie mannschaftlichen 
Entwicklungsprozesse weiter voranzubringen.
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SV Neumühl 2 - SC Sand 2
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SBFV-EHRUNG
GRÜNDUNGSMITGLIED DER SANDER FRAUEN-ABTEILUNG WURDE FÜR UNGLAUBLICHES ENGAGEMENT GEEHRT

RAINER "BASTI" JÄGER VOM SBFV AUSGEZEICHNET

Im Spätjahr 2025 war es wieder so weit: Die diesjährigen Preisträgerinnen des DFB-Ehrenamtspreises 
wurden im idyllisch gelegenen Jufa Hotel Schwarzwald feierlich geehrt. Unter dem Leitmotiv „Ehrenamt ist 
keine Arbeit, die bezahlt wird. Ehrenamt ist unbezahlbar“ eröffnete Bruno Trenkle, Ehrenamtsbeauftragter 
des Südbadischen Fußballverbandes (SBFV), das traditionelle Dankeschön-Wochenende und hieß die 24 
ausgezeichneten Ehrenamtlichen sowie ihre Partnerinnen herzlich willkommen.

Die Verleihung findet bewusst jedes Jahr rund um den internationalen Tag des Ehrenamtes statt, der 
am 5. Dezember begangen wird. Seit seiner Einführung durch die Vereinten Nationen im Jahr 1985 – 
zum ersten Mal gefeiert 1986 – soll dieser Gedenk- und Aktionstag das freiwillige Engagement weltweit 
sichtbar machen und würdigen. Dieser Hintergrund verlieh der Veranstaltung zusätzliches Gewicht und 
Würde.

Im Anschluss folgte der feierliche Höhepunkt des Wochenendes: die offizielle Ehrung der Gewinner*innen 
des DFB-Ehrenamtspreises. Gemeinsam mit den Ehrenamtsbeauftragten der Bezirke – Hans Divo 
(Baden-Baden), Fritz Wendling (Offenburg), Roland Kuhne (Hochrhein), Michael Seemann (Schwarzwald) 
und Thomas Gäng (Bodensee) – überreichte Bruno Trenkle den Geehrten ihre DFB-Urkunde sowie die 
traditionelle DFB-Uhr.

In diesem Zuge wurde auch Rainer „Basti“ Jäger für sein jahrzehntelanges ehrenamtliches Engagement 
besonders gewürdigt. Basti ist ein echtes Urgestein und zählt seit 1980 zu den Gründungsmitgliedern der 
Frauen-Abteilung des SC Sand. Mit seinem unverwechselbaren trockenen Humor, seiner Bodenständigkeit 
und seiner unermüdlichen Arbeit ist er zu einer einzigartigen und nicht wegzudenkenden Persönlichkeit 
innerhalb der SC-Sand-Familie geworden. Seine Ehrung wurde von allen Anwesenden mit großem 
Applaus begleitet.

HERREN1/2
SEHR ORDENTLICHE HINRUNDE IN DER KREISLIGA

TEAM 1 ÜBERWINTERT AUF PLATZ 4 & TEAM 2 AUF PLATZ 3

FOTO   SBFV

Die erste Herrenmannschaft des SC Sand präsentiert sich in der Saison 2025/26 erstarkt als 
konkurrenzfähiges Team in der Kreisliga B Staffel I. Am Ende der Hinrunde steht unser Team auf einem 
soliden 4. Tabellenplatz bei einem Torverhältnis von 34:35 und 27 Punkten – nur vier Zähler hinter dem 
Tabellenführer, in Schlagdistanz.

„Wir sind mit 34 geschossenen Toren, gefährlicher als der Tabellenführer, mit 35 gefangenen Toren aber 
auch anfälliger als der Zwölftplatzierte“, kommentiert Abteilungsleiter Tobias Konopatzki. „Dies ist keine 
Kritik an den Defensivspielern, sondern muss dem gesamten Mannschaftsverbund zu denken geben. 
Auch die reine Anzahl der Tore sagt meines Erachtens nach noch nicht aus, dass wir hier am oberen Ende 
der Möglichkeiten angelangt sind. Die Chancenverwertung sollte noch konstant ausgebaut werden und 
hätte mitunter auch den ein oder anderen Punktverlust vermieden, die Chancen waren da. Aber wie eine 
alte Fussballweisheit besagt, bekommst du sie hinten, wenn du sie vorne nicht machst“, so Konopatzki 
weiter. 

Positive Ergebnisse gegen direkte Konkurrenten stärken aber allgemein das Vertrauen in unser Team, 
so konnte am letzten Spieltag in Unterzahl noch der entscheidende Siegtreffer gegen Tabellenführer, die 
SG DJK/AtaSpor Offenburg erzielt werden. Insgesamt steht die Mannschaft knapp hinter dem Aufstiegs- 
bzw. Spitzenfeld, aber mit klaren Chancen, in der Rückrunde weiter nach vorne zu rücken, was auch das 
erklärte Ziel ist.

In der Rückrunde geht es für die Mannschaft darum, an die bisherigen Leistungen anzuknüpfen, 
gleichzeitig die Defensivarbeit zu stabilisieren und weiter als Team zusammenzuwachsen. Mit der 
vorhandenen Qualität im Kader besteht aber berechtigte Hoffnung, dass der SC Sand in der Staffel I ein 
Wörtchen um die begehrten Aufstiegsplätze mitreden wird.

Die zweite Herrenmannschaft geht in der Kreisliga C Staffel I an den Start und zeigt ebenfalls eine 
beachtliche Leistung in der aktuellen Spielzeit. Mit 30 Punkten und einem Torverhältnis von 61:18 steht 
die Reserve auf einem tollen 3. Tabellenplatz der Liga und stellt gleichzeitig die zweitbeste Offensive. 
Die zweite Mannschaft möchte in der Rückrunde an die bisher gezeigten Leistungen anknüpfen und 
ihre Position im oberen Tabellendrittel weiter festigen, um möglicherweise den Ligatitel zu ergattern. 
Mindestens genauso wichtig für die Verantwortlichen aber auch hier, grundlegend alle Spiele bestreiten 
zu können, als geschlossene Mannschaft aufzutreten und den Zweck des Amateur-Vereinsfußballs, 
nämlich Teamgeist und Kameradschaft zu festigen und zu leben.

Abteilungsleiter Tobias Konopatzki resümiert: „Wir sind nach einem personellen Umbruch im Sommer mit 
neuer Power und einigen sportlichen Erwartungen in die Saison gegangen. Wir konnten diese teilweise 
sportlich erfüllen, obwohl noch einige Hausaufgaben auf uns warten. Das Team musste und muss weiter 
zusammenwachsen, aus vielen muss ein Ganzes werden. Hier konnten wir bereits ansetzen und haben 
dies auch weiterhin als Priorität zu den sportlichen Zielen hinzu definiert. Ich bin guter Dinge, wenn wir 
weiter hart arbeiten, die Trainingsbeteiligung weiter so konstant hochhalten und gemeinsam an einem 
Strang ziehen werden wir noch viel Freude diese Saison haben.“

Gemeinsam zeigen beide Teams Potential und eine positive Entwicklung – Grund genug, optimistisch auf 
die kommenden Spiele zu blicken und die Rückrunde mit voller Unterstützung der Fans anzugehen!
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B-JUNIORINNEN | VERBANDSLIGA/VERBANDSPOKAL

B-JUNIORINNEN
U17-JUNIORINNEN ERREICHEN NÄCHSTE RUNDE
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C-JUNIORINNEN | BEZIRKSLIGA/VERBANDSPOKAL

C-JUNIORINNEN
HERBSTMEISTERSCHAFT & NÄCHSTE POKALRUNDE

TABELLE
TABELLE DER B-JUNIORINNEN VERBANDSLIGA

Platz Mannschaft SP Tore Diff. Pkt.

1. JFV Freiburg-Ost 10 39:10 29 25

2. FC Wittlingen 9 22:5 17 20

3. SC Sand 7 33:2 31 18

4. Hegauer FV 2 9 45:8 37 17

5. SF Eintracht Freiburg 9 31:18 13 16

6. SG Aach-Linz 9 16:10 6 12

7. SG Lörrach Grüttmädels 8 13:28 -15 9

8. SC Niederhof/Binzgen 8 11:28 -17 6

9. SV Titisee 9 8:28 -8 6

10. SSC Donaueschingen 10 3:84 -81 0

Stand: 16.12.2025

FOTOS Martina Pieper

VON REINHARD WALTER.

Im Verbandspokal setzten sich die B-Juniorinnen 
des SC Sand verdient mit 3:1 gegen die Mädels 
der SG Aach-Linz durch. Die Partie bot ein gutes 
spielerisches Niveau, wobei der SC Sand über 
weite Strecken klar tonangebend war und sich 
zahlreiche Torchancen erspielte.

Von Beginn an dominierte der SC Sand das 
Spielgeschehen. Mit viel Ballbesitz, hohem Tempo 
und konsequentem Offensivspiel setzte die 
Mannschaft den Gegner früh unter Druck. Diese 
Überlegenheit spiegelte sich auch im Ergebnis 
wider: Bereits zur Halbzeit führte der SC Sand 
hochverdient mit 3:0. Neben den drei Treffern ließ 
Sand weitere gute Möglichkeiten ungenutzt.

Nach dem Seitenwechsel schaltete der SC Sand 
einen Gang zurück, blieb jedoch weiterhin die 
spielbestimmende Mannschaft. Aach-Linz nutzte 
eine ihrer wenigen Chancen zum Anschlusstreffer, 
ohne das Spiel jedoch noch einmal entscheidend 
offen gestalten zu können. Sand blieb defensiv 
stabil und kam weiterhin zu Chancen, verpasste es 
aber, das Ergebnis weiter auszubauen.

Am Ende stand ein souveräner 3:1-Erfolg für den 
SC Sand, der vor allem durch eine starke erste 
Halbzeit, spielerische Überlegenheit und viele 
herausgespielte Chancen überzeugte und verdient 
in die nächste Runde.

Im Halbfinale kommt es zum erneuten Duell gegen 
die B-Juniorinnen des SC Freiburg, gegen die man 
im DFB-Pokalspiel in der zweiten Runde mit einem 
deutlichen 0:7 geschlagen geben musste. Oberliga 
bestehen kann.

VON JONAS AZAM & SARAH WIESNER. 

Am vergangenen Dienstag kam es zum Topspiel der Liga, Eintracht Freiburg spielte gegen den SC Sand. 
Der SC Sand musste krankheitsbedingt auf zwei Spielerinnen verzichten. Das Team von Sarah Wiesner 
und Jonas Azam machte von Beginn an sehr viel Druck auf das Tor von Eintracht Freiburg. Leider vergaben 
wir ein paar Chancen. In der Defensive standen die Sanderinnen jedoch sehr stark. Der Gegner kam kaum 
durch und hatte nur einen kleinen Versuch in der ersten Halbzeit. Mit einem 0:0 ging der SC Sand in die 
Halbzeit. In der Halbzeit analysierte das Trainerteam nochmals die Fehler und motivierte das Team, um 
seine Leistungen zu belohnen.

Motiviert kamen die Sanderinnen auf das Feld und wollten mit einem Sieg nach Hause fahren. Sie 
machten weiterhin viel Druck auf das Tor. In der 40. Minute erlöste Lena Tisch den SC Sand schließlich 
und erzielte das 0:1. In der 42. Minute feuerte Sophia Schneider den Ball mit einem Distanzschuss oben 
rechts unter die Latte. Da hatte selbst die große Torhüterin von Eintracht Freiburg keine Chance. Der 
SC Sand wollte aber nicht locker lassen und machte weiterhin Druck auf das Tor. So konnte Naila Achour 
mit einem Kopfball auf 0:3 erhöhen. Kurz vor Ende belohnte sich Naila in der 68. Minute erneut mit 
dem 0:4-Endstand für den SC Sand. Somit ist der SC Sand punktgleich mit Titisee, hat aber das bessere 
Torverhältnis. Der SC Sand kann mit der C1 die Herbstmeisterschaft feiern.

Auch im Pokal sieht es für die Sanderinnen gut aus. Im Verbandspokal steht das Team am 02.04.26 um 
19:30 Uhr im Halbfinale gegen den SV Deggerhausertal und im Bezirkspokal im Viertelfinale am 10.03.26 
um 18:30 Uhr gegen die SG Dreisamtal. Es bleibt also spannend und der SC Sand möchte natürlich mit 
beiden Teams ins Finale einziehen.

Die C-Juniorinnen des SC Sand feierten einen souveränen 3:0-Erfolg im Verbandspokal gegen 
die JFV Freiburg-Ost. Bereits zur Halbzeit führte Sand mit 1:0. Von Beginn an war der SC 
Sand die spielbestimmende Mannschaft und über das gesamte Spiel hinweg klar überlegen. 
 
Mit vielen herausgespielten Chancen und einer Vielzahl an Ecken setzte Sand den Gegner konstant 
unter Druck. Lediglich die Chancenverwertung ließ zu wünschen übrig, sonst hätte der Sieg deutlich 
höher ausfallen können. In der zweiten Halbzeit belohnte sich der SC Sand schließlich mit zwei weiteren 
Treffern und machte den verdienten Heimsieg perfekt.

FOTO Martina Pieper
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Vereinbaren Sie 
Ihren persönlichen 
Beratungstermin:

Versicherung 
hat einen Namen
Michael Schmal

Hauptstraße 32 
Offenburg Stadtmitte  
Tel. 0781 63923274
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D-JUNIORINNEN | BEZIRKSSTAFFEL

D-JUNIORINNEN
HINRUNDENRÜCKBLICK MIT DEN TRAINERN

Platz Mannschaft SP Tore Diff. Pkt.

1. SC Sand 7 45:5 40 19

2. SvO Rieselfeld 7 56:8 48 18

3. FV Hochburg Windenreute 7 43:13 30 15

4. SG Breisgau Nord 7 26:17 9 10

5. FC Weisweil 7 29:17 12 9

6. SV Biederbach 7 28:31 -3 9

7. PTSV Jahn Freiburg 2 7 3:78 -75 3

8. SC Gutach-Bleibach 7 4:65 -61 0

TABELLE | D-JUNIORINNEN 
BEZIRKSSTAFFEL 2

Stand: 16.12.2025

VON STEPHAN SCHEURICH. 

Nach der Sommerpause im Juli, konnten wir drei 
Neuzugänge und eine Spielerin aus der E-Jugend 
begrüßen. Somit startete die Vorbereitung der 
D-Juniorinnen des SC Sand mit einem 15-köpfigen 
Kader. Sie sind eine der jüngsten Mannschaften 
in der Bezirksstaffel 2 Südbaden, da die meisten 
Spielerinnen unseres älteren Jahrganges in der 
C2-Jugend aufgelaufen sind.
 
Von Beginn an waren die Mädchen hochmotiviert 
und engagiert bei den Trainingseinheiten dabei und 
setzten mit einem ungefährdeten 10:1-Auftaktsieg 
ein erstes Ausrufezeichen.  Auch bei den weiteren 
Begegnungen wurde mit hoher Einsatzfreude, 
Spielwitz und Engagement gespielt. 

Ungeschlagen empfingen wir am vorletzten 
Spieltag den bisherigen Tabellenführen SvO 
Rieselfeld und konnten das Topspiel mit 4:0 
gewinnen. Das letzte Rundenspiel wurde am 
grünen Tisch zu unseren Gunsten entschieden, da 
die gegnerische Mannschaft nicht antreten konnte.  
 
In der Herbstrunde absolvierten unsere Mädchen 
sieben Pflichtspiele. Es wurden sechs Spiele 
gewonnen und eine Partie endete mit einem 
Remis. Das sehr gute Torverhältnis von 45:5 Toren  
zeigt, dass der Mannschaftserfolg nicht nur den 
Offensivspielerinnen, sondern auch einer sehr 
stabilen Abwehr zu verdanken ist. 

Ungeschlagen holten sich die D-Juniorinnen die 
Herbstmeisterschaft und freuen sich auch die 
anstehenden Hallenturniere.

Wir möchten uns außerdem auf diesem Weg bei 
den Eltern bedanken. Ohne die regelmäßigen 
Fahrdienste zum Training und zu den Spielen, 
wäre der Erfolg der Mannschaft nicht möglich. 
Auch für die Organisation von Obst, mit dem 
die Spielerinnen in den Halbzeitpausen ihre 
Energiespeicher auffüllen können, sagen wir 
Danke!

Das Trainerteam wünscht allen Spielerinnen, Eltern 
und Zuschauern/-innen gesegnete Feiertage und 
einen guten Start in das Jahr 2026.

FOTOS SC Sand
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gestalterbank.de

Daumen drücken und mitfiebern – ohne 
Leidenschaft keine Spitzenleistung: Das gilt 
im Sport wie für unsere Genossenschaftliche 
Beratung.

 Jeder Sieg  

 beginnt mit dem  

 Glauben daran. 
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Lieber kurze Wege
statt knapper Antworten

Gesundheit weiter gedacht

Wenn nötig, sogar nach Dienstschluss oder
bei Ihnen zu Hause. Etwa per Videotelefon oder
mit unseren mobilen Beratern.
Das verstehen wir unter Rundum-Betreuung.

Egal wie – wir beraten Sie immer persönlich.

Infos unter www.barmer.de

* Anrufe aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz sind für Sie kostenfrei!

BARMER
Fabian Baumgart
Marktplatz 16
77933 Lahr
Telefon: 0800 333004 309-601*
Telefax: 0800 333004 309-649*
fabian.baumgart@barmer.de
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Das sind die neuen Stammtischtermine!

TREFFPUNKT:   	 SPORTHAUS IN SAND

TERMINE: 	 JEDEN 2. MONTAG AB 18 UHR

30.12 | 26.01 | 09.02 | 23.02 | 09.03 | 23.03

FANCLUB
AKTUELLE INFORMATIONEN RUND UM UNSEREN FANCLUB "DIE ERDMÄNNCHEN"

SC SAND-HEIMSPIEL IN STUTTGART

 @fanclub_die_erdmannchen

FOTO VfB Stuttgart
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AUSBLICK

SENDEN SIE EINE E-MAIL AN: LUKAS.KELP@SCSAND.DE

47

SGA

DANKE für Ihre Unterstützung! 
Wir lesen uns beim nächsten Mal!

HABEN SIE FRAGEN AN UNS? 

RÜCKBLICK WINTERVORBEREITUNG 2026

DAS ERWARTET SIE IN DER NÄCHSTEN AUSGABE DES SANDSTURMS 

FOTOS VfB Stuttgart




